
BRIEF IM FEBRUAR 2018

Liebe Gemeindeglieder,

am Donnerstag, den 22. Februar 2018 jährt sich die 
Ermordung der Geschwister Hans und Sophie Scholl zum 
75. Mal. An diesem Tag wurde auch der Freund und 
Widerstandskämpfer Christoph Probst zum Schafott geführt. 
Zwei Monate später wurden Alexander Schmorell, Kurt 
Huber und Willi Graf vom NS-Staat hingerichtet. Zu diesem 
Gedenktag bereiten wir derzeit einen Schulgottesdienst vor. 

Warum ist es wichtig, nach 75 Jahren der „Weißen Rose“  
zu gedenken? Das Leben dieser jungen Menschen ist ein 
Lehrstück über den Mut zur Erkenntnis und Selbsterkennt-
nis. „Erinnerung wird zur Kraft der Gegenwart.“ hat der 
Theologe Dietrich Bonhoeffer geschrieben. Für ihn war klar: 
Indem ich mich der befreienden Taten Gottes erinnere, 
erwächst Hoffnung, dass auch in meinem Leben Freiheit 
möglich ist. Das ermutigte ihn.

Wir leben heute in einer Demokratie. Das Grundgesetz 
garantiert jedem Menschen seine Würde und viele weitere 
Grundrechte. Aber wir müssen auch wahrnehmen, dass sich 
in unserer Gesellschaft ein Klima der Intoleranz breitmacht. 
Abwertung und Ausgrenzung von Menschengruppen 
geschieht an vielen Orten. Deshalb ist es für Christen 
wichtig, sich auf ihre Wurzeln zu besinnen. Erinnern zielt auf 
Zukunft.  Menschen sollen ermutigt werden, nach Gottes 
Willen zu leben, zu widersprechen und öffentlich zu protes-
tieren, wo Unrecht geschieht. 

An vielen Stellen stößt man in Ulm auf die Geschwister 
Scholl:
 • Die Jugendherberge wurde bereits 1948 nach den  
  Geschwistern-Scholl benannt.
 • Der Platz vor dem Rathaus trägt den Namen der   
  Geschwister Scholl. 
 • Die Ausstellung „Wir wollten das andere“ im Einstein 
  haus porträtiert 28 Ulmer Jugendliche, darunter auch  
  Hans und Sophie Scholl.
 • Im Stadthaus kann man zwei von Otl Aicher gestaltete  
  Büsten der Widerstandskämpfer betrachten.
 • Stelen und Informationstafeln gibt es vor und in der  
  Martin-Luther-Kirche.
 • An dem Wohnhaus der Familie Scholl in der Olgastraße  
  139  findet sich eine Tafel.
 • Zwei Stelen auf dem Münsterplatz vor der Deutschen  
  Bank.
 • Eine Gedenktafel ist am Gefängnis im Frauengraben 4,  
  in der die Familie Scholl in „Sippenhaft“ einsaß. 

Die Geschwister Scholl fordern uns heraus. Ihre Geschichte 
berührt tief. Wir bewundern sie, gerade weil wir wahrschein-
lich nicht so gehandelt hätten wie sie. 

Ich werde mir die Gedenkorte in Ulm in den nächsten 
Wochen jedenfalls genau ansehen. Sie auch?

Mit herzlichem Gruß

Peter Schaal-Ahlers, Tourismus-Pfarrer am Münster

P. S. Da Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr erkrankt ist, habe ich  
diesen Text geschrieben.

AK TUELLES

Wir trauern um Ursula (Uschi) Schäfer, die jüngst verstorben 
ist. Sie gehörte zu den ehrenamtlichen Gründungsmitglie-
dern der Vesperkirche und  als ausgebildete und ehemalige 
Krankenschwester zum ehernen kontinuierlichsten Bestand 
der auch professionellen Ehrenamtlichen. Lange Zeit trug sie 
auch Gemeindebriefe aus. Die Paulusgemeinde verdankt ihr 
viel.

Wir begrüßen Herrn Johannes Preiß als neuen Austräger  
in einem unserer Austrägerbezirke und danken herzlich für 
seine Bereitschaft zur Mithilfe.

Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr ist nach einem von ihm  
unverschuldeten Skiunfall für unbestimmte Zeit krank 
geschrieben. Die pfarramtliche Vertretung wird über  
das Dekanatamt geregelt. Telefon: 0731-24889

MONATSSPRUCH IM FEBRUAR
„Es ist das Wort ganz nahe bei dir,  
in deinem Munde und in deinem Herzen, 
dass du es tust.”

Lukas 1,78-79



GOT TESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

04.02. – Sonntag Sexagesimae   
60 Tage vor Ostern) – Vesperkirche 
Zugleich Familiensonntag  
Familiengottesdienst mit Segnungs- und Abendmahlsfeier  
der Konfi-3-Kinder (Dr. Krauter);  
Walter Spira, Gesang;  
Opfer für die eigene Gemeinde

11.02. Sonntag Estomohi 
Predigtgottesdienst ( Dr. Krauter);  
Landesopfer für die Diakonie

18.02. Invokavit 
Predigtgottesdienst (nn); Opfer für Familienzentren

25.02. Reminiszere 10:30 Uhr !! 
Ökumenischer Gottesdienst in St. Georg anlässlich der 
Eröffnung der ökumenischen Bibelwoche  (nn / Dr. Estler)

04.03. Okuli 
Familiengottesdienst mit unseren Kindergärten (nn) 
Opfer für unsere eigene Gemeinde

Taizé-Abendgebet 
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch-orthodoxer Gottesdienst , 04.02., 12:00 Uhr 
Eritreisch-orthodoxer Gottesdienst, 25.02., 11:45 Uhr

„Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst?” (Psalm 8,5)

Dreiundzwanzigste Ulmer Vesperkirche
11. Januar bis 07. Februar 2018

Geöffnet von  
11:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mittagessen von  
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Eine warme Mahlzeit und  
Begegnungen in festlicher  
Atmosphäre
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Das hohe Lied der Liebe 
Ökumenische Bibelwoche der Innenstadtgemeinden 
 
Die vier evangelischen und katholischen Innenstadtgemein-
den – Münster, Paulus, St. Michael zu den Wengen und St. 
Georg laden ein zur Bibelwoche über das alttestamentliche 
„Hohelied“ und das 13. Kapitel des Ersten Korintherbriefes. 

25.02., 09:00 Uhr, Auftaktgottesdienst in St. Michael  
zu den Wengen, Liturgie: Pfarrer Michael Estler, Predigt: 
Pfarrer Stefan Krauter;  

10:30 Uhr, Auftaktgottesdienst in St. Georg, Liturgie:  
Pfarrer Michael Estler, Predigt: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr.

28.02., 19:00 Uhr, Wengensaal: Ach, die Liebe – Erdungen 
zum Größten mit Pater Ludger Ägidius Schulte. 

07.03., 19:00 Uhr, Russisch-orthodoxe Gemeinde am 
Judenhof: Das Hohelied in der orthodoxen Tradition mit Abt 
Maxim Schmidt.

Bitte schon vormerken:
Gemeindefreizeit Bergheim Unterjoch: 22.-24.06.
Informationen bei Dr. Alexandra von Baer, 
E-Mail: vonbaer@web.de 

Feier der Goldenen Konfirmation der Gesamtkirchenge-
meinde Ulm
 
Am Sonntag, 8. April 2018, findet im Ulmer Münster die 
Feier zur „Goldenen Konfirmation“ statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ulm, die im Jahr 
1968 in Ulm oder an einem anderen Ort ihre Konfirma-
tion gefeiert haben, sind herzlich dazu eingeladen, am 
Fest der Goldenen Konfirmation teilzunehmen.

Selbstverständlich gilt die Einladung auch denjenigen, die 
jetzt nicht mehr in Ulm wohnen, aber in Ulm konfirmiert 
wurden. Um diese Personen herauszufinden, benötigen wir 
aber Unterstützung, da wir diese Namen und Adressen nicht 
haben. Wenn Sie also jemand kennen oder von jemand wis-
sen, der/die 1968 in Ulm konfirmiert wurde, melden Sie uns 
dies bitte. Auch Listen von Klassentreffen sind eine Hilfe.

Auskünfte erhalten Sie beim Evang. Dekanatamt Ulm,  
Telefon 0731-24889,  
E-Mail: dekanatamt.ulm@elk-wue.de



Hornisten der Berliner Philharmoniker und weiterer 
Spitzenorchester zu Gast in der Ulmer Pauluskirche 

Am Rosenmontag (12. Februar) präsentieren die Musiker von 
Europas größten und internationalem Hornfestival »Carnaval 
du Cor« erneut die Ergebnisse ihres viertägigen Workshops in 
der Ulmer Pauluskirche. Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei! Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr. 

Aus der Diakonie:  
Thema Pflege 

Das neue Pflegestärkungsgesetz hat die Bedingungen  
für die Betroffenen verbessert: Es gibt mehr Leistungen für 
demenziell erkrankte Menschen und deren Angehörige 
sowie mehr Leistungen im Bereich der Verhinderungspflege. 
Wenn Sie nähere und leicht verständliche Informationen 
suchen:  
https://www.diakonie.de/pflegeversicherung/

Bei uns im Diakonieverband hat die gesetzliche Neuordnung 
Folgen: Vor allem in einer stärkeren Nachfrage im nicht-
pflegerischen Bereich. Wenn Sie zum Thema Pflege konkret 
Hilfe oder Rat brauchen, wenden Sie sich gern an die 
Pflegedienstleitungen unserer Diakonie-Sozialstationen in  
Blaubeuren (07344-8447),  
Ulm (0731-1538300),  
Rottenacker (07393-6724) und  
Langenau (07345-933590). 

Aber auch die Mitarbeiterinnen des Projektes „Demenz“ 
(0731- 1538-504/505) können Ihnen konkret und äußerst 
kompetent weiterhelfen. 

Evangelischer

Verband Ulm/Alb-Donau

Etwa 150 (!) Hornistinnen und Hornisten aus Deutschland, 
Österreich, der Schweiz, Italien, Frankreich, Kanada, 
Venezuela, Argentinien, Kolumbien, Japan, Südkorea, 
Singapur und Australien werden in der Pauluskirche klein 
und monumental groß besetzte Werke für Hornensemble 
von Bach bis John Miles zu Gehör bringen. Auch Filmmusik 
wird ein wichtiger Bestandteil des Abends sein, etwa zu 
»Gladiator« oder »Star Wars«.

Beratungsstellen der Diakonie:  
Bei uns sind alle willkommen

Nein, man muss nicht evangelisch sein um sich beraten zu 
lassen. Und man bekommt auch relativ schnell einen 
Termin.  
Das ist unsere Stärke: niederschwellige Beratung,  
ob es um Schulden, Erziehungsfragen, Beziehungs- oder 
Lebenskrisen, Mütterkuren oder eine allgemeine Sozialbera-
tung geht, die hilft, die Probleme erst einmal zu sortieren. 

Unter der Telefonnummer 0731-1538-400 erreichen Sie  
die Psychologische Beratungsstelle. Sie könnten dort 
Termine in Laichingen, Langenau, Ulm und Blaubeuren 
verabreden.

Unter der Nummer 0731-1538-500 werden Sie an die  
ausgebildeten Sozialexpertinnen und -experten der  
Diakonischen Bezirksstelle weitervermittelt und auch  
hier können Sie Termine in Ulm, Blaubeuren, Laichingen  
und Langenau vereinbaren.



Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei 
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Sankt Georg 
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  
Café Schorsch, Sankt Georg 
Nachmittag der Älteren, 22.02., 14:30 Uhr 
Kirchengemeinderat, Dienstag, 20.02., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (0731 / 1 76 78 27) 
Kantorei der Martin-Luther-Kirche
freitags, 20:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche, oberer Saal,  
Kontakt: Philip Hartmann (07392 / 91 33 31) 

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

GRUPPEN DER  
GEMEINDE

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Anzeige

Neu-Ulm, Augsburgerstraße 1A  
  07 31 / 70 71 71 75

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Zur Zeit nicht besetzt
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: Adelbert.Schloz-Duerr@elkw.de
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Anzeige

Wir gestalten den Gemeindebrief  
der Pauluskirche und gerne auch  
Ihre Projekte.

ni-design
Effiziente Werbung
■ Konzept  
■ Gestaltung
■ Realisation

Rosenstraße 25
D-71640 Ludwigsburg
Tel.: 07141-92 90 01
info@ni-design-nickel.de
www.ni-design-nickel.de

■ Mailings
■ Flyer
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